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Kirchenblatt
Wer den Sohn hat,  
hat alles
Es lebte einmal ein reicher Kunstsammler.  
Seine Frau war früh gestorben, doch hatte er 
noch einen Jungen. Mit der Kindheit und  
Jugend seines Kindes verband der alte Mann 
noch lange danach die glücklichsten Jahre  
seines Lebens. 

Des Vaters Liebe für Kunst fand tiefen Anklang in 
dem Sohn. Er verstand es wie niemand sonst, die 
besonderen Gemälde zu finden, welche die Wän­
de des grossen Wohnzimmers schmückten. Sie 
erzählten von den fernsten Enden der Welt, von 
Sehnsucht und tiefer Schönheit. Doch wenn sich 
der alte Mann an diese Tage erinnerte, waren es 
die sanften, braunen Augen seines Sohnes, an 
denen er jedes Mal hängen blieb. Zwischen all den 
goldenen Rahmen und bunten Farben waren sie 
ihm das Liebste. 
Aus gerade solch einem Tagtraum wurde der alte 
Mann gerissen, als es einige Jahre später an seiner 
Haustür klingelte. Mit einem tiefen Seufzen erhob 
er sich. Auf ihm lag das schwere, dunkle Tuch der 

Trauer. Sogar das Öffnen der Tür fiel ihm schwer. 
Als er den jungen Mann in Uniform erblickte, ver­
setzte es ihm sogleich einen Stich ins Herz. Viel zu 
ähnlich sah er dem geliebten Sohn, der im Krieg 
gefallen war. Durch einen Schleier von Tränen hör­
te er dem Besucher zu. Er war ein Freund seines 
Sohnes gewesen. Und er erzählte, dass er ihm das 
Leben gerettet hatte an der Front. Dabei war er 
selbst tödlich verwundet worden. Die Stimme des 
Fremden zitterte beim Erzählen. Aber nicht nur 
das. Der Sohn habe nicht nur für ihm, sondern 
auch für viele andere Kameraden und Zivilisten 
sein Leben aufs Spiel gesetzt, um sie in Sicherheit 
zu bringen. Die Augen der beiden Männer trafen 
sich und erkannten sich wieder in tiefer Trauer und 
Zuneigung für den Verstorbenen verbunden. Der 
alte Mann öffnete seine Arme und schloss den 
nun nicht mehr Fremden in seine Arme. Bevor er 
sich wieder verabschiedete, schenkte ihm der jun­
ge Mann ein Bild. Behutsam nahm der Alte es ent­
gegen und blickte in sanfte, braune Augen, einge­
bettet in ein lächelndes Gesicht. Sogleich nahm er 
das kostbarste Bild von der Wand seines Wohn­
zimmers und hängte das Portrait seines Sohnes 
dort auf. Zwischen all den goldenen Rahmen und 
bunten Farben war es ihm von da an das Liebste. 

Nun war auch die Zeit gekommen, dass der Vater 
starb. Seine letzten Jahre waren nicht nur geprägt 
gewesen von Trauer um seinen Sohn, sondern auch 
von grossem Stolz auf ihn und neuem Lebensmut. 
In seinem Testament hielt er fest, dass all seine 
Kunstwerke und Schätze bei einer grossen Auk­
tion im Wohnzimmer versteigert werden sollten. 
Viele reiche Menschen kamen, um einen der Van 
Goghs, Rembrandts oder Picassos zu ergattern. 
Doch zum Erstaunen aller begann die Auktion 
mit einem sehr unspektakulären Bild, dem Por­
trait seines Sohnes. Niemand bot dafür, es hatte 
keinen nennbaren Wert und sie warteten unge­
duldig auf die Versteigerung der wahren Schät­
ze. Doch der Auktionär betonte, dass zuerst die­
ses Bild versteigert werden müsse nach dem 
Willen des Vaters. Zögerlich meldete sich ein al­
ter Kriegskamerad des Jungen aus der letzten 
Reihe. Er könne nur wenig bieten, würde das Bild 
aber nehmen. Er habe ihm sehr viel bedeutet. 
«Hiermit ist die Auktion beendet», verkündete 
der Auktionär, sehr zum Entsetzen aller. «Dir ge­
hört das Bild des Sohnes und mit ihm auch alle 
anderen Bilder. Es war der Wille des Vaters, dass 
wer den Sohn hat, alles bekommt.»

L. F., FEG Höfe

Den Sohn haben
Die Pointe der Geschichte ist überraschend: Nicht die berühm-
ten Gemälde stehen im Zentrum, sondern der Sohn. Die meis-
ten kommen wegen der grossen Namen und wertvollen 
Kunstwerke. Aber für den Vater ist alles an eine Person gebun-
den. Genau darin liegt ein zentraler Gedanke des christlichen 
Glaubens.
Viele Menschen verstehen Religion vor allem als Sammlung 
wertvoller Dinge: Moral, Sinn, Trost, vielleicht spirituelle Er­
fahrungen. Man interessiert sich für das, was «hilft». Gott 

wäre dann so etwas wie der Garant für innere Stabilität oder 
ein besseres Leben. Das Neue Testament verschiebt jedoch 
den Schwerpunkt radikal. Es sagt nicht zuerst: Gott gibt dir 
etwas. Sondern: Gott gibt dir jemanden.
«Wer den Sohn hat, hat alles.» Die Sammler der Geschichte 
wollen die Schätze, aber sie übersehen das Herz des Vaters.  
Jesus ist viel mehr als ein Lehrer oder Vorbild. Er ist die Selbst-
mitteilung Gottes. Wer sich für den Sohn interessiert, hat das 
Herz des Vaters – und damit alles.

Nummer 21   Nummer 21   ••   Freitag, 29. Mai   Freitag, 29. Mai 2026     2026    ••      Erscheint  jeden Freitag   •   AZA   •   8832 WollerauErscheint  jeden Freitag   •   AZA   •   8832 Wollerau



JUGEND UND FAMILIE

escape active Mountaincart
Samstag, 30. Mai, 12:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Für Jugendliche ab der Oberstufe.  
Alexander Götz. 

Konfunti
Dienstag, 2. Juni, 17:20 Uhr
Gemeinschaftsraum des Ref. Pfarrhauses Wollerau in Wilen. Pfarrer  
Daniel Lippuner.

ERWACHSENE

Projektchor Höfe: Chorprobe – J. S. Bach Kantaten
Montag, 1. Juni, 19:00 Uhr
Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Musik: Andreas Westermann, Probenlei­
tung. Montagabends lädt der Projektchor zumeist zu seinen Chorproben 
ein: www.projektchor-hoefe.ch. Kirchenmusiker Alexander Seidel.

ABGESAGT: Weekend in der Region Genfersee
Donnerstag, 4. Juni, bis Sonntag, 7. Juni

64PLUS

ABGESAGT: 64plus Gesundheitsturnen
Donnerstag, 4. Juni, 14:30 Uhr, Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Beatrix 
Steiner.

VORSCHAU

Sonntag, 7. Juni, 09:30 Uhr – Eine «gute Viertelstunde» – unser Gebet vor 
dem Gottesdienst. Ref. Kirche Wollerau in Wilen.

Sonntag, 7. Juni, 10:00 Uhr – Gottesdienst. Ref. Kirche Wollerau in Wilen. 
Pfarrerin Rahel Eggenberger. Musik: Alexander Seidel. Thema: Begleitet 
sein (Ps 23, Röm 8,14). Im Anschluss findet ein «Ständli» der Musikgesell­
schaft Verena Wollerau statt.

Sonntag, 7. Juni, 11:00 Uhr – «Ständli» Musikgesellschaft Verena Wollerau. 
Ref. Kirche in Wilen.

Montag, 8. Juni, 19:00 Uhr – Projektchor Höfe: Chorprobe – J. S. Bach Kantaten.
Ref. Kirche Wollerau in Wilen. Kirchenmusiker Alexander Seidel.

Dienstag, 9. Juni, 10:30 Uhr – Andacht/Gottesdienst im Pflegezentrum 
Pfarrmatte, Freienbach. Elisabeth Härter. Musik: Alexander Seidel.

Dienstag, 9. Juni, 17:20 Uhr – Konfunti. Gemeinschaftsraum des Ref. Pfarr­
hauses Wollerau in Wilen. Pfarrer Daniel Lippuner.

Mittwoch, 10. Juni, 19:00 Uhr – Gesprächskreis. Ref. Kirchgemeindehaus 
Pfäffikon. Pfarrerin Rahel Eggenberger.

Donnerstag, 11. Juni, 14:00 Uhr – Erzählcafé «Schulreise». Ref. Kirch­
gemeindehaus Pfäffikon. Elisabeth Härter.

Donnerstag, 11. Juni, 14:30 Uhr – 64plus Gesundheitsturnen. Ref. Kirch­
gemeindehaus Pfäffikon. Beatrix Steiner.

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe

Seite 2�
Nummer 21  |  29. Mai 2026Nummer 21  |  29. Mai 2026

Gottesdienste
Samstag, 30. Mai
10:00	 Fiire mit de Chliine
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Monika Fässler
	 Musik: Yoko Jinnai
	 Ein feierliches Erleben – speziell für Kinder ab  

3 Jahren bis und mit Kindergartenalter – gemein­
sam mit Eltern oder Grosseltern. Wir hören 
Geschichten, staunen, beten, singen und tragen 
das Erlebte mit einem «Bhaltis» nach Hause. Ida, 
das kleine Eichhörnchen, hat auch keinen Mut.
Wie Ida den eigenen Mut findet, hört ihr in der 
Geschichte «Trau dich, Ida». Im Anschluss zur  
Feier sind alle zu einem Imbiss in der Unterkirche 
eingeladen.

Sonntag, 31. Mai
18:30	 Eine «gute Viertelstunde» – unser Gebet vor dem 

Gottesdienst
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
19:00 	 punkt7 Gottesdienst
	 Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon
	 Pfarrer Daniel Lippuner
	 Musik: Hendrik Burkard

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Matthias Fehr Pfarrer Matthias Fehr 
Telefon 079 601 33 83 Telefon 079 601 33 83 
matthias.fehr@refkirchehoefe.chmatthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 
08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 08:30 –11:30 Uhr / 14:00 –16:30 Uhr 
Freitag, 08:30–11:30 UhrFreitag, 08:30–11:30 Uhr

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 1. – 7. Juni Amtswoche 1. – 7. Juni 
Pfarrer  Daniel LippunerPfarrer  Daniel Lippuner



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer
31. Mai und 4. Juni: Oremus-Kapelle Zürich
Dieser Ort der Stille in Zürich dient der Verehrung und der Anbetung von 
Jesus Christus im Sakrament der Eucharistie. Menschen, die sich nach 
Gott sehnen, können sich hierher zurückziehen und in der Stille und in 
der Anbetung neue Kraft schöpfen.

7. Juni: Chor 60+Ausserschwyz

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!	

Gedanken zum Dreifaltigkeitssonntag
Wie drei Bestandteile im Wort zu erkennen sind, so 
ist die Dreifaltigkeit in einer Gottheit zu betrachten. 
Im Wort ist Klang, Kraft und Hauch. Klang, damit 
man es hört, Kraft, damit man es versteht und 
Hauch, damit es ans Ziel gelangt.

Im Klang aber nimm den Vater wahr, der alles in un-
ermesslicher Stärke offenbart. In der Kraft den Sohn, 
der wunderbar aus dem Vater gezeugt ist. Im Hauch 
aber den Heiligen Geist, der lieblich in ihnen erglüht.

Wo man aber keinen Klang hört, dort wirkt auch 
keine Kraft, noch erhebt sich ein Hauch, und des-
halb versteht man dort auch das Wort nicht.

Hl. Hildegard von Bingen (1098–1179)
Text und Bild: praedica.de

Fronleichnam
Wir tragen das Heilige in die Welt, hinein in die 
Strassen unserer Zeit. Wir ziehen hinein mit dem 
Herrn im verwandelten Brot in der Monstranz. Keine 
Demonstration für den Glauben, vielmehr aus dem 
Innersten hinein in das Äussere. Fronleichnam trägt, 
weil es vom Kern unseres Glaubens lebendig ist. 
Gott ist da, inmitten unserer Welt in den Freuden 
und Sorgen unseres Lebens.� Reinhard Röhrner

Taufe
Am Sonntag, 31. Mai, wird Remo Feusi aus Schin­
dellegi  in unserer Pfarrkirche das Sakrament 
der heiligen Taufe empfangen.

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen!

Höfner Wallfahrt
«Hören – Handeln – Hoffen»
Samstag, 30. Mai

08:00	� bei der Gnadenkapelle,  
Kloster Einsiedeln

04:15 	� Treffpunkt zur Sternwallfahrt bei der Kirchentreppe in Feusisberg

Firabigmärt Schindellegi
Freitag, 29. Mai, 17:00–21:00 Uhr, Maihofareal Schindellegi

Seniorenausflug
Donnerstag, 18. Juni, 08:00–17:00 Uhr, Region Greifensee, separate Einla­
dung an alle Ü65, wohnhaft in Feusisberg. Auskunft: Priska Di Gregorio, 
priska.digregorio@fg-feusisberg.ch. Nähere Infos: www.fg-feusisberg.ch
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Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Telefon 044 784 04 63Telefon 044 784 04 63

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch

Gottesdienste
Samstag, 30. Mai – Höfner Wallfahrt nach Einsiedeln
04:15	 Treffpunkt zur Sternwallfahrt bei der 
	 Kirchentreppe Feusisberg
08:00	 Gottesdienst bei der Gnadenkapelle

Sonntag, 31. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
	 1. Lesung	 Ex	 34,4–9
	 2. Lesung	 2Kor	 13,11–13
	 Evangelium	 Joh	 3,16–18
09:30	 Hauptgottesdienst
	 1. Jahrzeit für:
	 Annemarie Stössel-Rüttimann, Ebnetweg 1
	 Stiftsjahrzeit für:
	 Josef Stössel-Rüttimann, Ebnetweg 1
10:15	 Taufe von Remo Feusi

Donnerstag, 4. Juni – Fronleichnam
	 1. Lesung	 Dtn 	 8,2f.14–16
	 2. Lesung	 1Kor	 10,16–17
	 Evangelium	 Joh	 6,51–58
09:30	 Hauptgottesdienst mit Teilnahme der dies­

jährigen Erstkommunionkinder. Anschliessend 
Prozession mit dem Allerheiligsten Sakrament 
und eucharistischer Segen, bei schlechtem 
Wetter kurze Anbetung. Anschliessend Apéro mit 
kleinem Imbiss (alle sind eingeladen).

Freitag, 5. Juni – Herz-Jesu-Freitag
08:30	 Aussetzung des Allerheiligsten, Rosenkranzgebet
	 mit anschliessendem eucharistischem Segen
09:00	 Werktagsmesse 

Samstag, 6. Juni – Herz-Mariä-Sühnesamstag
08:00	 stille Anbetung, danach Rosenkranzgebet,
	 Beichtgelegenheit und anschliessend
	 eucharistischer Segen
09:00	 Werktagsmesse

Sonntag, 7. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis
09:30	 Hauptgottesdienst

Gott verlangt nichts  Gott verlangt nichts  
von einem Menschen,  von einem Menschen,  

ohne ihm zugleich  ohne ihm zugleich  
die Kraft dafür  die Kraft dafür  

zu geben.zu geben.
(Edith Stein)(Edith Stein)



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Sonntag, 31. Mai, nehmen wir die Kollekte für die Flüchtlingshilfe der 
Caritas Schweiz auf. In ihren Projekten und Aktivitäten engagiert sich Cari­
tas Schweiz auf vielfältige Weise für Asylsuchende und Flüchtlinge. Sie 
setzt sich neben einer fachkundigen rechtlichen Beratung auch für eine 
humane Unterbringung von Asylsuchenden und Flüchtlingen sowie für 
ihre Integration in Gesellschaft und Arbeitswelt ein. Am Donnerstag,  
4. Juni, nehmen wir die Kollekte für unser Pfarreiprojekt, das Kinderheim 
Therapeion in Zizers auf, das Kindern mit schweren Mehrfachbehinde­
rungen ein liebevolles und fachkundiges Zuhause bietet.

VORANZEIGEN

Einladung zur Seniorenreise – Dienstag, 16. Juni
Die Frauengemeinschaft lädt im Auftrag der Pfarrei Freienbach zu einer 
gemeinsamen Reise ins traditionsreiche und malerische Morgarten ein. 
Die Route führt via Menzingen, Zug und Goldau direkt an den Ägerisee. 
Im Restaurant «Eierhals Royal» erwartet uns ein feines Mittagessen. Im 
Anschluss bleibt genügend Zeit, die Aussicht und die idyllische Atmo­
sphäre am Ägerisee zu geniessen.

Besammlung: 10:00 Uhr, Bäch, Garage Knecht / 10:10 Uhr, Freienbach, bei 
der Kirche / 10:20 Uhr, Wilen, Bahnhof SOB

Die Reisekosten betragen Fr. 35.– pro Person. Carfahrt, Mittagessen mit 
Dessert, Wasser und ein Kaffee sind inbegriffen. Ihre Anmeldung nimmt 
Karin Köpfli bis Dienstag, 9. Juni, gerne entgegen – Tel. 076 316 86 74,  
E-Mail: karin.koepfli@bluewin.ch

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Telefon 055 410 14 18 Telefon 055 410 14 18 
sekretariat@pfarreifreienbach.ch sekretariat@pfarreifreienbach.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 und 14:00 –17:00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschlossenMittwochnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@pfarreifreienbach.chholger.juenemann@pfarreifreienbach.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch
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Gottesdienste
Freitag, 29. Mai
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 30. Mai – Höfner Wallfahrt nach Einsiedeln
08:00	 Messfeier zur Wallfahrt bei der Gnadenkapelle des 

Klosters Einsiedeln
17:30	 keine Messfeier in Wilen

Sonntag, 31. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Dreissigster für Magdalena Schönbächler-Zweifel, 

Freienbach; Stiftsjahrzeit für Agnes Martelli-Steiner, 
Freienbach; und für Georg und Brigitta Föllmi-Rau, Wilen

11:00	 Messfeier in Bäch

Montag, 1. Juni
14:15	 Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 3. Juni
17:50	 Rosenkranz in Freienbach
18:30	 keine Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 4. Juni – Fronleichnam
09:00	 Festgottesdienst auf dem Kirchplatz
Bei schlechtem Wetter:
09:00	 Festgottesdienst in der Pfarrkirche
	 Mit den Erstkommunionfamilien aus Freienbach und 

Pfäffikon, anschliessend Apéro
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte

Freitag, 5. Juni – Herz-Jesu-Freitag
09:00	 keine Messfeier in der Marienkapelle
19:30	 Messfeier in der Schlosskapelle

Samstag, 6. Juni
17:30	 Messfeier in Wilen

Sonntag, 7. Juni – 10. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Dreissigster für Franz Pedross, Freienbach
11:00	 Messfeier in Bäch
11:45	 Taufe Naiomi Frrokaj in Freienbach

Fronleichnam
Donnerstag, 4. Juni

09:00 Uhr Festgottesdienst
in Freienbach

Bei schönem Wetter findet der Gottesdienst 
auf dem Kirchplatz statt, bei schlechtem 

Wetter in der Pfarrkirche.

Anschliessend sind Sie herzlich
 zum Apéro eingeladen.

Am 13. Juni um 9:15 Uhr in der  
Pfarrkirche Freienbach

Thema: «Noah und seine Geschichte»
Komm vorbei und erlebe mit uns  

diese spannende Geschichte –  
mit Lego dargestellt!



Pfäffikon, St. Meinrad
MITTEILUNGEN

Kollekte – Unicef 
Wir unterstützen ein Unicef-Kinder-Projekt, welches von den Erstkom­
munikanten ausgesucht wird.  Vielen Dank für Ihren Beitrag.

Erstkommunikanten 2026
Alessia Feusi
Alessia Küng
Bryan Duarte Silva
Elena Schatt
Eliana Gomez Trinidad
Gabriel Gomez Trinidad
Iwan Stauffacher
Julie Encarnaçao  

Leon Pham
Leyla Quintas Cardoso
Mia Brander
Nicolas Preuss
Ottavio Lai
Sophia Lippuner
Stefan Schelbert

Höfner Wallfahrt «Mit Jesus unterwegs»
Samstag, 30. Mai

Treffpunkte für Abmarsch 
zur Sternwallfahrt:
04:00	 Kirchentreppe Pfäffikon
05:42	 Bahnhof Pfäffikon (Gleis 2)
06:05	 Bahnhof Biberbrugg

Gottesdienst:
08:00	 bei der Gnadenkapelle, Kloster 
Einsiedeln

Anmeldung bis 26. Mai beim Pfarramt Pfäffikon, Telefon 055 410 22 65.

Kollekten März–April 2026
Wir danken herzlich für die folgenden Spenden, die wir in Ihrem Namen 
gerne weitergeleitet haben:

28.02./01.03.	 Fastenaktion	 Fr.� 533.65
07./08.03.	 Fastenaktion   	 Fr.� 526.95
14./15.03.	 Fastenaktion	 Fr.� 47.40
19.03.	 Bolivien, Aiquile	 Fr.� 487.35
21./22.03.	 Fastenaktion	 Fr.� 226.60
28./29.03.	 Fastenaktion   	 Fr.� 560.90
02.–06.04.	 Christen im hl. Land	 Fr.� 990.80
11./12.04.	 Hilfe für die Ärmsten in Libanon	 Fr.� 777.75
18./19.04.	 Chance Kirchenberufe	 Fr.� 294.65
25./26.04.	 Bolivien, Aiquile	 Fr.� 407.30

VORANZEIGEN

Neu ab Juni: Bibelstunde – Lectio divina
Liebe Pfarreiangehörige

An jedem ersten Mittwoch im Monat um 19:30 
Uhr laden wir herzlich zu einem biblischen Tref­
fen in Form der «Lectio divina» ein, bei dem wir 
gemeinsam das Wort Gottes der Lesungen aus 

der kommenden Sonntagsliturgie betrachten werden. Das erste Treffen 
findet am Mittwoch, 3. Juni, um 19:30 Uhr im Pfarramt Pfäffikon statt. Die 
Bibelstunde ist als Vorbereitung auf die Sonntagsliturgie gedacht und 
soll helfen, das in der Kirche gehörte Wort Gottes besser zu verstehen. 
Zugleich dient sie auch dazu, Gottes Wort immer besser kennenzulernen 
und es persönlich in unser tägliches Leben zu integrieren. Herzlich will­
kommen!� Pfarrer Golonka
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Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:  Öffnungszeiten Sekretariat:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 09:00 –12:00 / 13:30 –17:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag geschlossenDonnerstagnachmittag geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.chmiroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
brigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.chbrigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.ch

Gottesdienste
Samstag, 30. Mai
04:00	 Höfner Wallfahrt nach Einsiedeln, Treffpunkt: 

Kirchentreppe Pfäffikon
19:00	 keine Eucharistiefeier

Sonntag, 31. Mai – Dreifaltigkeitssonntag 
10:00	 Festgottesdienst mit Erstkommunion
	 Zum Auszug feierliche Musik der Harmonie Musik 

Freienbach, anschliessend Apéro
14:00	 Eucharistiefeier, Kroatische Mission
19:00	 Rosenkranz

Montag, 1. Juni
13:45	 Rosenkranz, Lobpreis 

Dienstag, 2. Juni
09:00	 Eucharistiefeier, anschliessend Rosenkranz

Mittwoch, 3. Juni
16:00	 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha
19:30	 Bibelstunde «Lectio divina» im Pfarramt

Donnerstag, 4. Juni – Fronleichnam
08:30	 Eucharistiefeier in Freienbach 
10:30 	 keine Eucharistiefeier 

Freitag, 5. Juni
19:30	 Herz-Jesu-Freitag, Schlosskapelle

Samstag, 6. Juni
19:00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 7. Juni
10:00	 Beichtgelegenheit
10:30	 Eucharistiefeier
15:00	 Eucharistiefeier, Vietnamesische Mission
19:00	 Rosenkranz
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Gottesdienste

FREITAG, 5. Juni – Herz-Jesu-Freitag
Schindellegi
08:30	 Rosenkranz mit Aussetzung und 

eucharistischem Segen
09:00	 Eucharistiefeier  

(H.-P. Fischer) 

10. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Radio Maria	

SAMSTAG, 6. Juni
Wollerau
17:00	 Beicht- und Seelsorgegespräch
17:30	 Eucharistiefeier  

(H.-P. Fischer)
	
SONNTAG, 7. Juni
Schindellegi 
09:00	 Eucharistiefeier  

(H.-P. Fischer)
	
Wollerau
11:00 	 Eucharistiefeier  

(H.-P. Fischer)
 	 Mit dem Chor «Singen im 

Gottesdienst»

DIENSTAG, 2. Juni
Schindellegi, Pfarrhaus
13:30	 bis 16:30  Seelsorge

MITTWOCH, 3. Juni
Wollerau, Alterszentrum Turm-Matt
10:30	 Eucharistiefeier (A. Fuchs)

DONNERSTAG, 4. Juni – Fronleichnam
Wollerau
08:30	 KEIN Rosenkranz mit Aussetzung
09:00	 KEINE Eucharistiefeier
10:00	 Festgottesdienst mit den 
 	 Erstkommunionkindern  

(H. Bruhin)
 	 Mit dem Musikverein Verena 

Wollerau, anschliessend Apéro 
an der Kirche St. Verena (bei

 	 Schlechtwetter im Pfarreisaal)

Schindellegi
10:00	 Festgottesdienst mit den 
 	 Erstkommunionkindern
	 (H.-P. Fischer)
 	 Mit dem «Ad hoc Chor»
 	 Anschliessend Apéro und 

Grillwurst beim Forum St. Anna

DREIFALTIGKEITSSONNTAG
Sonntagskollekte: 1. Kollekte für das 
Priesterseminar St. Luzi 

Lesejahr A:
Erste Lesung AT: 	 Ex 34,4b–6.8–9
Zweite Lesung NT: 	 2 Kor 13,11–13
Evangelium: 	 Joh 3,16–18

SAMSTAG, 30. Mai
Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier (A. Fuchs)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Josefina Schrakmann-Bachmann

SONNTAG, 31. Mai – Dreifaltigkeitssonntag
Schindellegi
09:30	 Festgottesdienst mit der 

Trachtengruppe Höfe 
 	 anlässlich kantonaler  

Delegiertenversammlung 
 	 (Pater B. Höfliger)
	 Stiftsjahrzeit für
	 Agatha Meister-Nauer

Wollerau
11:00	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten an Werktagen Öffnungszeiten an Werktagen 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch	  Montag / Mittwoch	  
08:30 –11:30 Uhr08:30 –11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30 –11:30 Uhr 	  08:30 –11:30 Uhr 	  
13:30 –16:30 Uhr13:30 –16:30 Uhr

In den Schulferien dienstags und In den Schulferien dienstags und 
donnerstags geschlossen.donnerstags geschlossen.

Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
Natel 078 943 77 82Natel 078 943 77 82

Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester 
hermann.bruhin@bluewin.ch hermann.bruhin@bluewin.ch 
Telefon 055 462 17 66Telefon 055 462 17 66



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte:  
1. Kollekte für das Priesterseminar St. Luzi
Sie interessieren sich für einen kirchlichen Beruf, für das Theologie­
studium und würden gerne im Priesterseminar St. Luzi wohnen? Das Lei­
tungsteam rund um Daniel Krieg freut sich, Sie kennenzulernen. Melden 
Sie sich mit Ihren Fragen und Anliegen unter: regens@stluzichur.ch.  
Für alle Spenden herzlichen Dank!

Wechsel in der Betreuung des St. Anna-Forums
Per 1. Juli wird Sakristan Zoran Juric die Aufgaben von Manuela Wicki 
übernehmen, die das St. Anna-Forum betreffen. Er ist Ansprechpartner 
für Vermietungen und Anfragen, was die Benutzung der Räumlichkeiten 
des St. Anna-Forums in Schindellegi anbelangt. Sie erreichen ihn tel. 
unter 079 292 99 48 oder per Mail an zoran.juric@seelsorgeraum-berg.ch. 

Änderung Gottesdienstzeit am Dreifaltigkeits-
sonntag in Schindellegi
Dreifaltigkeitssonntag, 31. Mai, 09:30 Uhr, Kirche St. Anna, Schindellegi
Der Festgottesdienst mit der Trachtengruppe Höfe anlässlich der kanto­
nalen Delegiertenversammlung beginnt erst um 09:30 Uhr. Wir bitten um 
Beachtung und freuen uns auf Ihren Besuch!

GodüMi / Gottesdienst über Mittag  
Primarschule Wollerau
Anmeldung bitte bis am Dienstag, 2. Juni
Dienstag, 9. Juni, 11:35 Uhr, Kirche St. Verena, Wollerau
Thema: «Ferienzeit/Aufbruchszeit/Segenszeit», Schulgottesdienst Primar­
schule, anschliessend Mittagessen im Pfarreisaal.

Franz Schnider, Leiter Katechese SSR Berg

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN
 

Rückblick: Auf den Spuren der Apostelfürsten 
Petrus und Paulus
Am 13. Mai machten sich über Christi Himmelfahrt 30 Ministranten zusam­
men mit ihren Begleitpersonen und Eltern auf den Weg in die Heilige Stadt, 
um sich auf die Spuren der beiden hl. Apostel Petrus und Paulus zu bege­
ben. Unsere Jugendlichen konnten die lebendige Gemeinschaft der Römi­
schen Kirche erleben. Nach vielen schönen Erfahrungen und einem tiefen 
Gefühl von Gemeinschaft konnten wir nach dem Apostolischen Segen des 
266. Nachfolgers Petri die Rückreise in die schöne Schweiz antreten. 
«Du bist Petrus und auf diesen Felsen werde ich meine Kirche bauen und die 
Pforten der Unterwelt werden sie nicht überwältigen.» (Mt 16,18)� Dániel László

Petersplatz in Rom	 Unsere Minis bei der Schweizergarde in Rom

VEREINE/ GRUPPEN

«Ad hoc Chor»
Alle Daten unter «Chorproben und Chorprojekt» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/adhocchor/

Chor «Singen im Gottesdienst»
Alle Daten unter «Probenplan» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/sigodi/

Qigong mit Beatrix Steiner
Montag, 1. Juni, 08:00 Uhr, Treffpunkt: Erlenmoos
Wir freuen uns auf ein inspirierendes Erlebnis.

Der Vorstand der Frauengemeinschaft Wollerau

Stubete-Reise
Anmeldung bitte bis Freitag, 5. Juni
Freitag, 12. Juni, Carreise nach Engelberg, 09:30 Uhr  
Besammlung Parkplatz bei der Turnhalle in Schindellegi

10:30	� Kaffeepause beim «Trumpf-Buur» in Ebikon, 11:00 Uhr Weiterfahrt 
zum gemeinsamen Mittagessen im Restaurant «Ende der Welt»

12:30	� Gemeinsames Mittagessen 
14:15	� Eintauchen in die Architektur und die Geschichte der Benedikti­

nerabtei in Engelberg 
15:30	� Heimfahrt nach Schindellegi, Rückkehr ca. 17:00 Uhr 

Mittagessen im «Ende der Welt», anschl. Einblicke in die Architektur und 
über 900-jährige Geschichte der Benediktinerabtei Engelberg. Kosten  
Fr. 15.– für regelmässige Stubete-Besucher, Fr. 40.– für sonstige Teilnehmen­
de. Carfahrt, Kaffee mit Gipfeli auf Hinfahrt sowie Mittagessen (vegetarisch 
auf Anfrage) sind im Preis inbegriffen, die Getränke bezahlen alle selbst. Alle 
interessierten Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen. Ach­
tung, Platzangebot begrenzt! Anmeldungen werden nach Eingangsdatum 
berücksichtigt. Wir freuen uns auf einen schönen Ausflugstag. Anmeldung 
via Sekretariat bis Freitag, 5. Juni, an sekreteriat@seelsorgeraum-berg.ch 
oder telefonisch unter 044 787 01 70.� Stubete-Team

VORANZEIGEN

Familienausflug zur Kapelle St. Verena Zugerberg
Anmeldung bis Dienstag, 9. Juni
Sonntag, 21. Juni – Carreise, Abfahrt ca. 11:30 Uhr, nach dem Gottesdienst in 
der Kirche St. Verena, Wollerau
Gemeinsame Carreise zur Alpwirtschaft Brunegg mit einfachem Mittag­
essen. Danach gemütlicher Spaziergang zur Verena-Kapelle, kleine Füh­
rung und Feier um 15:30 Uhr. Rückreise ca. 17:00 Uhr mit dem Car nach 
Wollerau. Kostenbeitrag pro Erwachsenem Fr. 20.– (Wasser inklusive). An­
meldung bis Dienstag, 9. Juni, an sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
oder telefonisch unter 044 787 01 70.

GodüMi / Gottesdienst über Mittag  
Primarschule Schindellegi
Anmeldung bitte bis am Dienstag, 9. Juni
Dienstag, 16. Juni, 11:50 Uhr, Kirche St. Anna, Schindellegi
Thema: «Ferienzeit/Aufbruchszeit/Segenszeit», Schulgottesdienst Primar­
schule, anschliessend Mittagessen im Forum St. Anna.

Franz Schnider, Leiter Katechese SSR Berg

Konzert der Zürcher Sängerknaben
Sonntag, 14. Juni, 17:00 Uhr, Kirche St. Verena, Wollerau
Anlässlich des 60-Jahr-Jubiläums der Kirchgemeinde Wollerau laden wir 
Sie herzlich ein. Ein Ohrenschmaus mit dem Chor der Zürcher Sängerkna­
ben und ihren Solisten, dem Männerchor der Zürcher Sängerknaben, mit 
Valentina Pfister (Klavier) und Konrad von Aarburg (Leitung). Freier Eintritt, 
Kollekte zugunsten des Projekts SSR Berg 2026 «Kloster Magdenau».

Zum Flyer:



Freie Evangelische Gemeinde Höfe

Impressum Impressum     Redaktion und Verlag: Redaktion und Verlag: 
Theiler Druck AG, Verenastrasse 2, 8832 Wollerau  | Tel. 044 787 03 00 / Fax 044 787 03 01Theiler Druck AG, Verenastrasse 2, 8832 Wollerau  | Tel. 044 787 03 00 / Fax 044 787 03 01

Kleidersammlung 2026: 
Ein Brief aus Rumänien
Ein grosser Lastwagen, bis an den Rand gefüllt 
mit Kleidern und Velos, ist am Samstagnach-
mittag von der Kleidersammlung in der Höfe 
losgefahren. Viele Stunden Sammeln, Packen, 
Stapeln, Hin- und Hertragen und Einladen ha-
ben sich gelohnt. Die Hilfsgüter, die zur FEG 
Höfe gebracht und von vielen Freiwilligen ver-
arbeitet wurden, sind zu Theodor und Viorica 
nach Rumänien gebracht worden. Von dort 
haben wir folgende Nachricht erhalten: 

Liebe Gaby und Beat, liebe Beteiligte der Kleider­
sammlung in der FEG Höfe, 
von unserer Seite sind die Nachrichten gut.  
Wir hatten eine arbeitsreiche Woche voller  
Aktivitäten.

Wir haben 25 Fahrräder an die Organisation  
Missionare ohne Grenzen gespendet. Sie werden 
diese in die Dörfer zu Familien bringen, die sich in 
schwierigen Situationen befinden. Wir haben 
etwa 100 Säcke mit Schuhen verteilt (bei der Orga­
nisation Missionare ohne Grenzen sowie an einige 
arme Familien in unserer Umgebung).

Am Freitag haben wir Schuhe in unserem Laden 
angeboten. Die Preise waren sehr, sehr niedrig – 
einfach nur symbolisch. Viele Preise lagen bei  
umgerechnet 1 Schweizer Franken pro Paar. Das 
Interesse war gross. Die Freude der Menschen war 
auch unsere Freude. Theodor stand an der Kasse, 
auf der linken Seite beim Ausgang aus dem Hof.

Ich war mitten unter den Menschen. Ich kannte  
sie. Die Ärmsten unter ihnen, mit Familien, die 
schwer zu versorgen sind, empfing ich persönlich, 
rechnete ihre Einkäufe zusammen und legte ihnen 

das Geld wieder zurück – oben auf die von ihnen 
ausgewählten Sachen. Ihr erstaunter Blick und die 
kaum hervorgebrachten Worte des Dankes zeig­
ten ihre Überraschung. Ihre Dankbarkeit gilt euch.
Ich schicke euch Fotos. Bilder sagen mehr als Wor­
te. Möget ihr einen Sonntag haben erwärmt von 
der Frühlingssonne und von unserem Dank und 
unserer Freude.

Mit euch verbunden
Viorica und Theodor

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch 
Pfarrer Jonathan FriessPfarrer Jonathan Friess

««  Ihr werdet mich suchen    Ihr werdet mich suchen  
und finden; denn wenn ihr  und finden; denn wenn ihr  
mich von ganzem Herzen  mich von ganzem Herzen  

suchen werdet, so will ich mich suchen werdet, so will ich mich 
von euch finden lassen. von euch finden lassen.  »»

Jeremia 29,13–14aJeremia 29,13–14a
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Gottesdienste
Freitag, 29. Mai
18:30	 Rise & Shine Ladies’ Night

Sonntag, 31. Mai
17:30	 Abendgottesdienst mit Essen (die Predigt ab ca.  

18:15 Uhr im Livestream: www.feg-hoefe.ch/live) 
Predigt: Sandro Filippi

Dienstag, 2. Juni
06:30	 Frühgebet		

Donnerstag, 4. Juni
09:00	 Frauengesprächsgruppe
19:00	 FEG-Hauskreis		

Sonntag, 7. Juni
10:00	 Gottesdienst (die Predigt ab ca. 10:30 Uhr im Livestream: 

www.feg-hoefe.ch/live)  
Predigt: Hans Schnyder

Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.feg-hoefe.ch


